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I   
Veranstaltungen und Termine 

 

In den Sommermonaten erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
Programm mit zahlreichen Aktivitäten in der Gemeinde:  

 

• Kalligraphiekurs: Lernen Sie die Kunst der schönen Schrift 
und perfektionieren Sie Ihre Kalligrafie-Techniken. 

• Boccia-Turnier: Nehmen Sie an am spannenden Boccia-
Turnier teil und messen Sie sich mit anderen Teams. 

• Gin Chillen: Genießen Sie entspannte Abende beim Gin-
Tasting-Event. 

• Qi Gong: Verbessern Sie Ihre körperliche und geistige Ge-
sundheit mit diesen traditionellen chinesischen Übungen. 

 

Alle Termine und Veranstaltungen finden Sie auf den Seiten 13-17.  

 

 

 
Müllentsorgung 

 

Dem Bezirk Neunkirchen - 
steht mit Beginn 2025 eine 
gravierende Umstellung in 
der Abfallwirtschaft bevor.  

 
Wie in allen anderen Bezir-
ken in Österreich wird ab 
dem kommenden Jahr auf 
den Gelben Sack umge-
stellt .  

 
Welche Änderungen auf 
uns zukommen und wie 
wir in Zukunft den Müll 
trennen müssen, finden 
Sie auf den Seiten 5-6. 
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Bericht des Bürgermeisters 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner! 

 

Der Juni ist nicht nur der erste Sommermonat 
und läutet den Ferienbeginn ein, er war heuer 
ungewöhnlich feucht und regnerisch. 

Einerseits ist das positiv für unsere Fauna und 
Flora, alles wächst und gedeiht. Unsere Was-
serspeicher zur Versorgung der Ortsbevölke-
rung sind mehr als voll. Andererseits ist das 
Grün und das Regenwasser kaum zu bändigen. 
Der Gras- und Strauchschnitt und die Unkraut-
entfernung ist kaum bewältigbar, wenn ein 
„gepflegtes“ Grün gewünscht ist. Die üppigen 
Niederschläge führen zu entsprechenden Was-
sermengen, die abgeleitet werden müssen. 

 

Unser Bauhof hat das bisher sehr gut gemeis-
tert. Durch die Pflege der Wasserableitungen 
konnten Überschwemmungen verhindert wer-
den. Bei der Pflege der öffentlichen Flächen 
freuen wir uns über jede Unterstützung aus der 
Bevölkerung. Der Strauchschnitt entlang der 
Gehsteige und zu öffentlichen Flächen ist unbe-
dingt notwendig. Die Pflege vor dem eigenen 
Anwesen sehr erwünscht. Danke an alle, die 
uns bei der Ortsbildpflege unterstützen. 

 

Gemeinsam mit unserer Bergkapelle und vielen 
Gästen konnten wir unseren neuen Bauhof er-
öffnen. Schmackhafte Bauhofburger und Frei-
bier, sowie unser Eismobil sorgten für eine an-
genehme Stimmung. Durch den hohen Eigen-
leistungsanteil konnten wir die Baukosten auch 
im Plan halten. Großartige Leistung angesichts 
der Inflationsraten. 

 

 
Der neue Bauhof  ist  nicht nur eine moderne 
und zukunftssichere Einrichtung, er ist auch ein 
Teil des neuen Katastrophenschutzplanes. Als 
Sammel- und Anlaufstelle für die Ortsbevölke-
rung hat er neben dem Gemeindezentrum eine 
zentrale Aufgabe. Moderne Photovoltaikanla-
gen mit entsprechenden Stromspeichern sor-
gen dabei für eine gewisse Unabhängigkeit und 
erhöhen die Einsatzbereitschaft. 

 

Zu einem Höhepunkt im Juni hat sich unser  
Gemeindegastgarten gemausert. Nach einer 
erfolgreichen Premiere im Vorjahr, war auch 
der zweite Gemeindeastgarten ein grandioser 
Erfolg. Zu den entspannten Klängen der Live-
musik genossen die zahlreichen Gäste kulinari-
sche Köstlichkeiten und hervorragende Weine 
des „Gemeindewinzers“ Markowitsch aus Göt-
telsbrunn.  

Harald Ponweiser  
Bürgermeister 

Der Bauhof wurde von Pater Charbel einge-

weiht.  

Die originelle Deko trug zum Wohlbefinden 

bei.  
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Im Gemeindedialog habe ich an drei Terminen 
mit interessierten Höfenerinnen und Höfleinern 
zu aktuellen Themen diskutiert und informiert. 
Spannende und emotionale Standpunkte konn-
te dabei ausgetauscht und besprochen werden. 
Vielen Dank, dass ihr euch dafür Zeit genom-
men habt. Gerade in Zeiten, in denen Halb- und 
Unwahrheiten rasch Verbreitung finden, braucht 
es den faktenbasierten Dialog.  Allen die keine 
Zeit gefunden haben eine kurze Zusammenfas-
sung der Themen: Hauptthema war sicherlich 
die Neuordnung der Müllentsorgung. Ein 
Thema, das eine hohe Emotion mitbringt und 
daher besondere Sachlichkeit in der Diskussion 
benötigt. Nachdem es ein sehr umfangreiches 
Thema ist, haben wir auf den Seiten 5-6 Infor-
mationen dazu zusammengestellt. 

 

Zum Glasfaserausbau in Höflein: Der PoP 
(Glasfaser Ortszentrale) wurde errichtet: 

Weiters wurde die Verbindungsleitung zum Ver-
teiler Quellenstraße gegraben und eine 

Leerverrohrung verlegt. 

Im Frühjahr 2025 wird mit den Tiefbauarbeiten 
im gesamten Gemeindegebiet begonnen. Die 
Fa. Strabag wird mit mehreren Baggern an 
mehreren Punkten gleichzeitig beginnen – 
sternförmig vom Pop. Die Anschlussaktivierun-
gen werden dann Schritt für Schritt durchgeführt 
und können bis Ende 2025 abgeschlossen wer-
den.  Die Bürgerinnen und Bürger erhalten 90 
Tage vor der geplanten Aktivierung ihres NÖ 
Glasfaseranschlusses ein Schreiben von 
nöGIG, um etwaige bestehende Verträge mit 
Telekommunikationsanbietern rechtzeitig zu 
kündigen. 

Grundsätzlich werden alle Hausanschlüsse ent-
lang der Grabungstrasse bis zur Grundstücks-
grenze verlegt und die Baufirma muss den 
Wunsch Übergabe-Punkt (WÜP) im Einverneh-
men mit den Grundstückseigentümern (welche 
einen Vorvertrag abgeschlossen haben) abstim-
men. Es besteht jedoch keine Verpflichtung die-
sen WÜP einzuhalten, falls dieser technisch 
nicht möglich ist, oder mit einem verhältnismä-
ßig hohen Mehraufwand verbunden ist. 

Wer noch keinen Glasfaseranschluss bestellt 
hat, kann dies jederzeit nachholen. Nach Ab-
schluss der Sammelphase beträgt der Preis für 
einen Einzelanschluss nun € 600,-.  

Wichtig: Die Zugrabung auf Privatgrundstück 
zum Haus sollte unbedingt erst nach erfolgter 
Hausanschlussbegehung durch die Baufirma 
durchgeführt werden, da im Zuge dieses Ter-
mins der Übergabepunkt an der Grundstücks-
grenze festgelegt werden muss.  

Beim Gemeindedialog hat Bürgermeister Ponweiser aktuelle Projekte präsentiert. Bürger konn-

ten sich informieren und über gewünschte Themen diskutieren.  
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Die Erweiterung des Kindergartens wird im 

Herbst 2024 mit der Ausschreibung gestartet. 

Wir errichten eine Tagesbetreuungseinrichtung 

für Kleinkinder von 1-3 Jahren. Durch die Ver-

schiebung des Projektstarts in den Herbst, er-

warte ich günstigere Bau- und Finanzierungs-

kosten. 

 

Das Kunstforum Studio X2732 in Unterhöflein 

wurde durch LH Mikl-Leitner eröffnet. Öffentlich 

zugänglich wird das Kunstforum voraussichtlich 

im September. Die Eigentümer planen eine 

Ausstellung für das interessierte Publikum. 

 

Der Verkehr, im speziellen die „Raser“ wurde 

ebenfalls thematisiert. Unsere Messungen zei-

gen grundsätzlich keine signifikanten Ge-

schwindigkeitsüberschreitungen. Für einige Un-

belehrbare überlegen wir spezielle Lösungen. 

Ein Dauerbrenner ist die Hundehaltung in  

Höflein. Wir stellen auch hier eine Verbesse-

rung fest, jedoch gibt es immer noch Bedarf an 

Aufklärung zur Hundehaltung. 

Vom Ortsbild über Wasserläufe bis zu rechtli-

chen Fragen spannte sich der Diskussionsbo-

gen. Einige der eingebrachten Anregungen sind 

bereits umgesetzt.  

Großes Interesse gab es auch beim Vortrag 

von Karl Teubl zur Höfleiner Topothek. 

Dies finden sie in Internet unter: https://hoeflein-

an-der-hohen-wand.topothek.at/  

 

In diesem Sinne, packen wir es an und machen 

Höflein zu einer lebendigen Gemeinde, in der 

alle Generationen mitgestalten und gerne le-

ben. 

Besuchen sie doch eine unserer Veranstaltun-

gen, bis bald in Höflein. 

 

 

 

 

Herzliche Grüße 

Euer Bürgermeister 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 

Familie Veech/Kosmatschof mit Bgm. Harald 

Ponweiser und LH Johanna Mikl-Leitner 
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Mülltrennung 

Schwerpunkt Müll 
 

Wichtig zur Versachlichung der Diskussion ist es, die Historie der Müllsammlung im Bezirk 
Neunkirchen zu kennen: 

 

• Bei der Müllsammlung, -sortierung und -entsorgung war der Bezirk NK in den 80er Jahren 
Vorreiter mit der Grünen Tonne 

• In den 90er Jahren wurden bundesweite Regelungen zum Thema Müllsammlung und -
entsorgung erlassen – Verpackungsverordnung 

• Mit der letzten Novelle der Verpackungsverordnung 2023, wurde die  bundesweite Verein-
heitlichung mit 1.1.2025 verordnet. 

• Der Bezirk Neunkirchen ist mit der Grünen Tonne einer von zwei Bezirken in Österreich, 
der noch nicht auch das bundesweite Sammelsystem umgestellt ist. 

• Gespräch zu einer Ausnahmeregelung zwischen dem Bundesministerium und der Grünen 
Tonne verliefen ergebnislos 

• Deshalb wurde in der ersten Sitzung des Abfallwirtschaftsverbandes Neunkirchen im Jahr 
2024, die Umstellung auf das bundesweite System beschlossen. 

 

Was bedeutet die Umstellung für einen Haushalt? 

Anstelle der Grünen Tonne, die bisher für Trockenmüll verwendet wurde, kommt der Gelbe Sack. 
In den Gelben Sack kommt Verpackung, die als Wertmüll behandelt wird. Der Rest der bisher in 
der Grünen Tonnen entsorgt wurde, wird überwiegend in den Restmüll - Grauer Sack wandern. 

 

Was gehört in den Gelben Sack? 

Konkret sollen in den Gelben Sack folgende Abfälle geschmissen werden: 

• Verpackungen aus Kunststoff: Kanister, Shampooflaschen, Spülmittelflaschen,  

• Fleisch- und Wurstverpackungen 

• Verpackungen aus Metall: Konservendosen, Senftuben, Marmeladedeckel, Kronkorken 

• Verpackungen aus Materialverbund: Chipssackerl, Kaffeeverpackungen, … 

• Verpackungen aus Styropor, Holz und Keramik 

 

Was passiert mit der Grünen Tonne? 

Es gibt dazu verschiedene Möglichkeiten: 

• Die Grüne Tonne kann eingesammelt und an den Abfallwirtschaftsverband übergeben wer-
den. 

• Die Grüne Tonne wird zur Grauen Tonne und dient zur Sammlung und Entsorgung von 
Restmüll. 

• Die Grüne Tonne kann bei den Haushalten verbleiben und im privaten Umfeld verwendet 
werden.  
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Müllentsorgung 

Wie schaut die Müllabfuhr hinkünftig aus? 
 

Folgende Veränderungen kommen ab 01.01.2025 auf die Bevölkerung zu:  

 

• Statt der Grünen Tonne für alle Wertstoffe, kommt der Gelbe Sack nur für Verpackungsma-
terialien. Jeder Haushalt bekommt zum Jahreswechsel eine Anzahl an Gelber Säcke zur 
Verfügung gestellt. Zusatzsäcke können kostenlos am Gemeindeamt bezogen werden. 

Lediglich im großvolumigen Wohnbauten werden Gelbe Tonnen aufgestellt.  

• Die Biotonne bleibt unverändert.  

• Die Papiertonne ist für jeden Haushalt verpflichtend. Diese sind weiterhin kostenlos.  

• Für die Restmüllsammlung müssen wir entscheiden, ob wir bei den Grauen Säcken blei-
ben oder die derzeitigen Grünen Tonnen in Restmülltonnen umfunktionieren. In den Dis-
kussionen bei den Gemeindedialogen war die Tendenz klar in Richtung Grauer Sack. Aktu-
ell können wir die Kosten noch nicht ermitteln. Das sollte nach dem Sommer möglich sein. 
Dann werden wir auch ausführlich dazu informieren. 

• Glassammelcontainer sind in allen drei Katastralgemeinden aufgestellt: Unterhöflen am 
Bauhof, Zweiersdorf gegenüber GH Mohr und in Oberhöflein beim Gemeindezentrum.  

• Die Sammlung im  Wertstoffzentrum Breitenau bleibt unverändert. 

 

 

 

Der Grünschnittcontainer, die Windelcontainer, sowie die Glassammelcontainer finden Sie 

beim Bauhof in Unterhöflein.  
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Geburtsbäumchen 
 

In einer schönen Geste der Verbundenheit und 
des Willkommens schenken wir den frischgeba-
ckenen Eltern einen Baum als Symbol für das 
Leben. Diese Tradition ist weit mehr als nur ein 
Geschenk - es ist ein Ausdruck der Solidarität 
und Unterstützung für die neu gegründeten Fa-
milien in unserer Gemeinschaft. 
 
Der Lebensbaum repräsentiert nicht nur das 
Leben selbst, sondern auch das Wachstum und 
die Zukunft des neuen Familienmitglieds. Er ist 
ein Symbol der Hoffnung, des Fortschritts und 
der Beständigkeit. Durch das Pflanzen eines 
Baumes für jedes neugeborene Kind unterstrei-
chen wir die Bedeutung von Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz und tragen gleichzeitig dazu bei, 
unsere Umgebung grüner und lebenswerter zu 
gestalten. 
 
GGR Tanja Schreier hat die Bäume an die 
frischgebackenen Eltern übergeben:  
Jeder Baum wird mit einer eigens gefertigten 
Erinnerungstafel versehen, die den Namen und 
das Geburtsjahr des Kindes trägt. Auf diese 
Weise wird der Baum zu einer dauerhaften Er-
innerung an den Beginn eines neuen Lebens 
und an die Liebe und Fürsorge, die unsere Ge-
meinde für ihre Mitglieder empfindet. 
 
Wir hoffen, dass dieser Baum nicht nur im Lau-

fe der Zeit wächst und gedeiht, sondern auch 

die Familien mit Freude und Hoffnung erfüllt.  

 

 

 

Möge er ein Symbol für Glück, Gesundheit und 

Wohlstand sein und den Eltern und ihren Kin-

dern ein Leben lang Freude bereiten! 

Tanja Schreier  
Geschäftsführende  

Gemeinderätin 

oben: Fam. Kaiser-Stahlberg bei der Übernah-

me mit GGR Tanja Schreier li: Fam. Führer/

Feichtinger re: Fam. Kaiser-Stahlberg 

li: Familie Stadlmann/Schanner re: Fam. Raser 
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Bericht der Gemeinderäte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Höflein will´s wissen 
 

Im Gemeindezentrum gibt es mittlerweile ein 

großes Angebot an wöchentlichen Sport- und 

Entspannungskursen. Es ist aber auch ein Ort 

des Zusammenkommens bei unseren Gemein-

deveranstaltungen und Ort der Diskussion und 

des Lernens. In den letzten Wochen haben im 

Gemeindezentrum gleich mehrere Vorträge 

stattgefunden.  

In der Veranstaltungsreihe „Leben mit  

Demenz“ von DGKP Veronika Antonino konnte 

man mehr über die Krankheit „Demenz“ erfah-

ren.  Wie man sie erkennt und vor allem was 

man im Umgang mit bzw. bei der Pflege von 

demenzerkrankten Personen tun kann und wo 

man Hilfe bekommt.  

Ein informativer Vortrag zum Thema 

„Energiesparen im Haushalt“ fand mit DI 

Martin Schweiger  statt. Er klärte über die größ-

ten und häufigsten „Energiefresser“ auf und 

machte Energiesparpotenziale rund ums Haus 

aber auch in Bezug auf die Mobilität sichtbar.   

Safeinternet-Experte Hannes Giefing brachte 

interessierten Gemeindebürger:innen das The-

ma „Digitale Medien“, ihren Nutzen und ihre 

Verwendung im Alltag, näher. Aber auch die 

Gefahren und der Umgang in der Familie mit 

digitalen Medien waren bei diesem Workshop 

Thema.   

Nähere Informationen zu den Inhalten dieser 
Vorträge erhaltet ihr bei Bildungs-
Gemeinderätin Ilse Leidl-Krapfenbauer (dazu 
ein E-Mail an gemeinde@hoeflein.com).  

Ilse Leidl-Krapfenbauer  
Bildungs– und Jugendgemeinderätin  

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 

o: Hr. Giefing informierte über Digitale Medien 

u: DI Schweiger gab Tipps zum Energiesparen    

mailto:gemeinde@hoeflein.com
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Werbeeinschaltungen 

Fenster-Türen-Montage 
 Martin Handler 

Waldsteig 5                             2732 Höflein 

an der Hohen Wand 

0664/380 10 65                    mar-

tin.handler1@utanet.at 

BERATUNG-MONTAGE-SERVICE 

Fenster-Türen-Montage 

Martin Handler 
Waldsteig 5 

2732 Höflein an der Hohen 
Wand 

0664/380 10 65 

VERKAUF-MONTAGE-SERVICE 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Natur im Garten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Goldener Igel“ für Höflein  

 
Für die naturnahe und rein ökologische Gestal-

tung und Pflege der öffentlichen Grünflächen im 

vorigen Jahr, wurden wir wieder mit dem 

„Goldenen Igel“ ausgezeichnet.  

Diese höchste Auszeichnung der NÖ-

Umweltbewegung wird jenen Gemeinden in Nie-

derösterreich zuteil, die im Vorjahr die Kriterien 

von „Natur im Garten“ – kein Einsatz von che-

misch-synthetischen Pflanzenschutz- und Dün-

gemitteln sowie Torf – zu 100% erfüllt, ihre Leis-

tungen dokumentiert und sich einer Begutach-

tung unterzogen haben.  

So leisten wir einen wesentlichen Beitrag zu Um-

welt-, Arten- und Klimaschutz in Niederöster-

reich.  

Romana Krumböck-Stickler  
Vizebürgermeisterin 

Vbgm. Romana Krumböck-Stickler bei der Ver-

leihung des Goldenen Igels mit LH Johanna 

Mikl-Leitner.  

Bild vom „Natur im Garten“ / R. Herbst zur Verfügung gestellt  

Baum– und Strauchschnitt 
 

Um die ordnungsgemäße und gefahrlose 

Benützbarkeit sicherstellen zu können, wer-

den alle Grundbesitzer ersucht, ihre Sträu-

cher und Bäume entlang von Straßen und 

Wegen zurückzuschneiden. Insbesondere 

muss die freie Sicht auf den Straßenverlauf, 

die Gehsteige, Verkehrszeichen und Stra-

ßenbeleuchtungskörper gewährleistet sein. 

Durch überhängende Äste kann es z.B. beim 

Abholen der Mülltonnen zu Behinderungen 

und fallweise Beschädigungen der Fahrzeu-

ge kommen.  Für Schäden an den Fahrzeu-

gen werden die Grundeigentümer verant-

wortlich gemacht.  

Bitte alle Äste, Sträucher oder Hecken ent-

lang eines Gehsteiges bis zur Grundgrenze 

auf einer Höhe von 2,50 m und entlang ei-

ner Straße 0,75 m vom Bankett entfernt und 

bis auf eine Höhe von 4,50 m zurückzu-

schneiden. 



BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Hundehaltung 

Hundehaltung 
 

Wir alle schätzen die Freiheit und den Platz, 

den Höflein uns und unseren Vierbeinern bietet. 

Um jedoch sicherzustellen, dass alle Spazier-

gänge angenehm und sicher verlaufen, möch-

ten wir Sie daran erinnern, Ihre Hunde bitte 

stets anzuleinen. 

Ein angeleinter Hund sorgt nicht nur für ein har-

monisches Miteinander im Dorf, sondern 

schützt auch andere Tiere und Menschen. Da-

mit unser Zusammenleben von Menschen und 

Hund problemlos verläuft, sind bei der Haltung 

einige Dinge zu beachten: zunächst die Bedürf-

nisse des Hundes, aber auch Gesetze und Re-

geln. 

Das Halten eines Hundes mit erhöhtem Gefähr-

dungspotenzial ("Listenhund" bzw. 

"Kampfhund") muss in Niederösterreich von der 

Hundehalterin/dem Hundehalter bei der Ge-

meinde, in der der Hund gehalten wird oder ge-

halten werden soll, unverzüglich angezeigt 

werden.  

Listenhunde müssen an folgenden Orten im-

mer mit Maulkorb und Leine geführt werden: 

an öffentlichen Orten im Ortsbereich, sowie in 

öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kinder-

betreuungseinrichtungen, Parkanlagen, Ein-

kaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, 

Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamili-

enhäusern und in gemeinschaftlich genutzten 

Teilen von Wohnhausanlagen. 

Generell dürfen in Niederösterreich nicht mehr 

als fünf Hunde bzw. nicht mehr als zwei Listen- 

oder auffällige Hunde in einem Haushalt gehal-

ten werden, es sei denn, es handelt sich um 

Wachhunde, speziell ausgebildete Hunde oder 

Hunde zum Zweck der Zucht. 

 

Alle Hundehalterinnen/Hundehalter müssen au-

ßerdem eine Haftpflichtversicherung mit einer 

Mindestversicherungssumme in der Höhe von 

725.000 Euro abschließen. 

 

 

Die Haltung von Hunden erfordert ein hohes 

Maß an Verantwortung, Sachkenntnis und En-

gagement. Halter sollten sich ihrer besonderen 

Rolle bewusst sein und alles daransetzen, so-

wohl den Bedürfnissen ihres Hundes gerecht 

zu werden als auch die Sicherheit ihrer Umwelt 

zu gewährleisten. 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Veranstaltungen  und Termine 

 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Terminkalender  

TERMINKALENDER 2024 

Weitere Termine und eventuelle Änderungen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde: 

www.hoeflein.com  

JULI  
12.  Abfuhr Grüne Tonne 

12. - 13. 
Gin Chillen 

18.00 Uhr | Fruchtwelt Mohr-Sederl 

13.  
Boccia Turnier 

15.30 Uhr | Volleyballplatz Gemeindezentrum 

18.  Abfuhr Biotonne 

19. Abfuhr Papiertonne 

26. - 4.8. 
Mostheurigen 

15.00 Uhr | Buschenschank Legenstein 

26. Abfuhr Restmüll  

27. - 28. 
Kalligraphiekurs 

nach Anmeldung | Gemeindezentrum 

AUGUST  
1. Abfuhr Biotonne 

9.  Abfuhr Grüne Tonne 

14. Abfuhr Biotonne 

17. 
Höfleiner 3-Kampf 

10.00 Uhr | Ballspielplatz  

Qi Gong 
22. + 29. 

18.00 | Gemeindezentrum 

29. Abfuhr Biotonne 

30. - 8.9. 
Mostheurigen 

15.00 Uhr | Buschenschank Legenstein 

SEPTEMBER  

7. 
Spielefest der Kinderfreunde 

14.00 Uhr | Feuerwehrhaus 

12. Abfuhr Biotonne 

13. Abfuhr Grüne Tonne 

14.  
Blunz´n Kirtag 

11.00 Uhr | Feuerwehrhaus 
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Terminkalender 

SEPTEMBER  

20. Abfuhr Papiertonne 

21. - 30. 
Schnitzelwochen 

11.00 Uhr | Landgasthof Jautschnig 

21.  
Feurlöscherüberprüfung 

14.00 Uhr | Feuerwehrhaus 

21.   
125 Jahre Wilhelm Eichert-Hütte 

11.00 Uhr | Wilhelm Eichert-Hütte 

26.  Abfuhr Biotonne 

27.  Abfuhr Restmüll 

27. - 6.10. 
Mostheurigen 

15.00 Uhr | Buschenschank Legenstein 

29. Nationalratswahl 

OKTOBER   
3. Häckseldienst 

10. Abfuhr Biotonne 

11. Abfuhr Grüne Tonne 

12. - 3.11.  
Wildwochen 

11.00 Uhr | Landgasthof Jautschnig 

13.  
Sturmfest 

11.00 Uhr | Gemeindezentrum 

24. Abfuhr Biotonne 

25. - 10.11. 
Mostheurigen 

15.00 Uhr | Buschenschank Legenstein 

29.   
Halloweenwanderung 

16.00 Uhr | Garten Volksschule 

  31.  
Kabarettabend 

19.00 Uhr | Hohe Wand Halle  

NOVEMBER  
7. Abfuhr Biomüll 

8. Abfuhr Grüne Tonne 

Gansl & Ente 
9. -  17.  

11.00 Uhr | Landgasthof Jautschnig 

21. Abfuhr Biotonne 

22. Abfuhr Papiertonne 

29. Abfuhr Restmüll 
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Veranstaltungen  und Termine  
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Veranstaltungen und Termine   
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Pensionistenverband  

 
 
 
 
 
Gratulationen 
 
Der Ortsgruppenvorsitzende Franz Maier gratu-
lierte               
Frau Christine Woldron zum 85. Geburtstag, 
Herrn Heinrich Demuth, Frau Karin Farren-
berg, Frau Hermine Fink zum 80. Geburtstag, 
Frau Christine Sklenar, Frau Margarete Mot-
tinger, Frau Maria Leeb zum 75. Geburtstag 
und Frau Heide Hofmann, Herrn Wolfgang 
Aschenbrenner zum 70. Geburtstag. 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
Mitgliederversammlung  
 

Am 25. Mai 2024 fand die Mitgliederversamm-
lung der Ortsgruppe Höflein-Willendorf statt. 
Der OGV teilte mit, dass die Ortsgruppe mittler-
weile 136 Mitglieder hat. Bürgermeister Harald 
Ponweiser und Bürgermeister Hannes Bauer 
dankten in ihren Grußworten dem Verband für 
das Engagement und betonten die Wichtigkeit 
der Aktivitäten für die Gemeinschaft und ein so-
ziales Miteinander in unseren Gemeinden.  
 
Landessekretär Elmar Helletzgruber berichtete 
in seinem Referat über Aktivitäten und Angebo-
te des Landesverbandes. Gruppeninspektor 
Günter Jammerbund (Polizeiinspektion Willen-
dorf) informierte die Anwesenden in seinem 
Vortrag "gemeinsam sicher" u.a. über Präventi-
onsmaßnahmen bei Betrugsversuchen insbe-
sondere gegenüber älteren Personen. 
 
Mutter- und Vatertagsfeier 
 
Anschließend an die Mitgliederversammlung 
fand die Mutter- und Vatertagsfeier statt. Die 
vielen anwesenden Mitglieder freuten sich über 
die angebotene Jause und das köstliche Ku-
chenbuffet. Schüler des Musikschulverbandes 
Schneebergklang sorgten für die musikalische 
Umrahmung und ernteten großen Applaus für 
ihre Darbietungen. 
 
 

Bilder vom Pensionistenverein zur Verfügung gestellt  

Musikschüler des Musikschulverbandes  
Schneebergland sorgten für die musikali-
sche Unterhaltung.   

Zahlreiche Mitglieder und Gäste nahmen 
an der Versammlung teil.  

Obmann Franz Maier feierte seinen 70.  
Geburtstag! Herzlichen Glückwunsch! 



19 
VEREINE UND INSTITUTIONEN 

Pensionistenverband 

Ausflüge 
 
Vom 22. bis 24. April machte die Ortsgruppe 
eine 3-Tagesfahrt nach Kärnten. Höhepunkte 
waren dabei der Ausflug zum Pyramidenkogel, 
die Besichtigung des Wappensaals in Kla-
genfurt und und die anschließende Schifffahrt 
von Klagenfurt nach Velden. Auch der Kabarett-
abend mit „Da Tschentsche und sei Henriette“ 
bekannt aus Narrisch guat fand großen An-
klang.  
 
VORANKÜNDIGUNG: am 31. Oktober 2024 
werden „Da Tschentsche und sei Henriette“ bei 
uns in Höflein in der Hohen Wand-Halle 
(Volksschule) auftreten. Karten sind beim OGV 
Franz Maier und seiner Stellvertreterin Roswit-
ha Michaeller erhältlich. 
Am 5. Juni stand eine Besichtigung der Peche-
rei in Waidmannsfeld am Programm. 
Alle freuen sich schon auf den 6-Tages-Fahrt 
nach Osttirol von 9. - 14. September. 
 
Süßer Nachmittag 
 
Am 15. Juni 2024 lud der Pensionistenverband 
OG Höflein-Willendorf zum "Süßen Nachmit-
tag" ein. Es war eine gelungene Veranstaltung 
bei herrlichem Wetter. Die zahlreichen Gäste 
(siehe Bilder rechts) ließen sich die vielen haus-
gemachten Kuchen und Torten sowie die Bröt-
chen und Salate gut schmecken.  
 
Begrüßen konnten wir unseren Herrn Pfarrer P. 
Mag. Charbel Schubert, die  Vizebürgermeiste-
rin von Höflein Romana Krumböck-Stickler mit 
ihrem Team sowie die Willendorfer Vizebürger-
meisterin Angela Reiterer. Auch das Komman-
do der FF Höflein, Bezirksvorsitzender Viktor 
Casny und Vera Moser von der Bezirksstelle 
Neunkirchen sowie die Ortsgruppen der Nach-
bargemeinden beehrten uns mit ihrem Besuch. 
Wir danken den KuchenbäckerInnen und Mitar-
beiterInnen für ihre Unterstützung und ALLEN 
Besuchern für ihr Kommen. 
 

Einen schönen Sommer wünscht Ihnen 
die Ortsgruppe Höflein-Willendorf 

 

Ausflug zum Pyramidenkogel  

Wappensaal in Klagenfurt 



20 
VEREINE UND INSTITUTIONEN 

Bergrettung  und FUN OL 

 
 
 
 
 
 
 

Jugendgruppe der Bergrettung 
 

Ab Herbst wird es in den Bergrettungsortsstel-
len Grünbach und Hohe Wand gemeinsam eine 
Jugendgruppe geben. Ziel ist es zum einen, 
dass sich die berginteressierten Jugendlichen 
sicher im alpinen Gelände bewegen lernen. 
Zum anderen möchten wir aber die Kinder an 
die Pflichten und Aufgaben eines Bergretters 
heranführen, sodass sie dann mit 16 Jahren die 
Bergrettungskurse absolvieren können und die 
Ortsstelle im Dienst- und Einsatzgeschehen un-
terstützen werden.  
 
Die Jugendgruppe wird sich in regelmäßigen 
Abständen von 4-6 Wochen an einem Sonntag 
treffen, um in den Bereichen Knotenkunde, Ers-
te-Hilfe, Orientierung, Lawinenkunde etc. zu 
üben. Die sportliche Freizeitgestaltung und der 
Spaß in und an der Natur wird dabei nicht zu 
kurz kommen.  
 
 

 
Die erste Möglichkeit zum Kennenlernen und 
Hineinschnuppern gibt es am  

 
Mittwoch, den 28.08.2024  

 
von 9:00 bis 10:30 Uhr  

 
im Rahmen des Ferienspiels  

im Schulgarten der Schulen  
in Grünbach.  

 
Bei Interesse melde dich bitte bei unserer Ju-
gendführerin Conny per SMS 0680/1331401.  
 

Wir freuen uns auf sportliche, motivierte, dyna-
mische junge Mädchen und Burschen ab 12 
Jahren!  

Bild von der Bergrettung zur Verfügung gestellt  

 
 
 
 
 
 

NÖ Meisterschaften  
im Orientierungslauf 
 
Am 21. April 2024  fanden die Wiener und NÖ 
Meisterschaften im Orientierungslauf in Höflein 
an der Hohen Wand statt. 120 Teilnehmende 
bewegten sich am Fuße der Hohen Wand lau-
fend durch das Gelände.  
 
Die Besten wurden von Bürgermeister Harald 
Ponweiser ausgezeichnet. Die STR Höflein 
übernahm die Verpflegung.  Bürgermeister Ponweiser mit  den  Siegern in 

der Kategorie „14 Jahre“ . 

Bild von Fun-OL zur Verfügung gestellt  

https://www.facebook.com/people/H%C3%B6flein-an-der-Hohen-Wand/100081353501499/?__cft__%5b0%5d=AZUzcNlM3gIWZ1N9KsB5_guLRq8UoSVO7EFiTNh_RNXXEsBNYK1RynzPfbFDhepIpVyfjNYdTl6pSBqfZZAEbh0wUQt67xJ77nsA01EwHQCTC0myxDX32kJfBGOguOw-97_2YxTnh4M8iS9NrjU9csVikRHWdaZNsyy3
https://www.facebook.com/people/H%C3%B6flein-an-der-Hohen-Wand/100081353501499/?__cft__%5b0%5d=AZUzcNlM3gIWZ1N9KsB5_guLRq8UoSVO7EFiTNh_RNXXEsBNYK1RynzPfbFDhepIpVyfjNYdTl6pSBqfZZAEbh0wUQt67xJ77nsA01EwHQCTC0myxDX32kJfBGOguOw-97_2YxTnh4M8iS9NrjU9csVikRHWdaZNsyy3
https://www.facebook.com/STRHoeflein?__cft__%5b0%5d=AZUzcNlM3gIWZ1N9KsB5_guLRq8UoSVO7EFiTNh_RNXXEsBNYK1RynzPfbFDhepIpVyfjNYdTl6pSBqfZZAEbh0wUQt67xJ77nsA01EwHQCTC0myxDX32kJfBGOguOw-97_2YxTnh4M8iS9NrjU9csVikRHWdaZNsyy3AYcNXsA7vamierMtbhEVh7-Y7KfE--o&__tn__=-%5d
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Berg– und Naturwacht  

Putz- und Räumtag  in  
Höflein an der Hohen Wand 
 
Am 13. April 2024 war der alljährliche Putz- und 
Räumtag unserer Gemeinde Höflein/Hohen 
Wand angesagt - auch unsere OG hat so wie 
jedes Jahr daran teilgenommen. 
  
Zwei Teams haben bei strahlendem Frühsom-
merwetter Handschuhe, Müllsäcke und Greif-
zange geschnappt und sind losgezogen:  Das 
Team Jörg/Heidi/Sofia/Lina hat sich einen Be-
reich des Naturparkes vorgenommen, das 
Team Herbert/Matthias war am Rundwander-
weg 2 unterwegs, um allfällige "Wegwerfartikel", 
die nicht in den Wald gehören, einzusammeln. 
  
Und beide Teams waren (leider) erfolgreich. 

 
Reparatur Drahtseilstütze am  
Leiterlsteig  
  
Der gelb markierte Leiterlsteig beginnt etwas 
oberhalb des Ramhof-Parkplatzes, der Einstieg 
führt über eine imposante Felsrampe, die mit 
Klampfen und Drahtseilen versichert ist. 
  
Nach Meldung eines Begehers ersuchte uns die 
Naturpark-Leitung um eine Kontrolle des Stei-
ges, da angeblich ein Drahtseil "locker" wäre. 
  
Die Stelle war schnell gefunden, allerdings war 
kein Drahtseil locker, sondern die zweite Seil- 
stütze von oben war nicht mehr fest im Fels 
verankert und hatte etwas Spiel, möglicher-
weise auf Steinschlag zurückzuführen. 
  
Jedenfalls Grund genug, die Stelle zu sanieren, 
was für unseren Jörg D. mit seinem techni-
schen Equipment eine leichte Aufgabe war. 
  
Dieser schöne und romantische A-Steig ist 
wieder gefahrlos zu begehen und zu genießen. 
 
 
 
  

 

 

Bilder vom Verein Berg– und Naturwacht zur Verfügung gestellt  

Das „Räumteam“ der Berg– und Naturwacht 

Die Drahtseilstütze konnte wieder  befestigt 

werden.  

Bilder vom Verein Berg– und Naturwacht zur Verfügung gestellt  
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Obst im Schneebergland  

 
 
 
 
 
 

Obstweg in Zweiersdorf  
 
Es gibt sie noch die schönen Obstwiesen und 
Obstzeilen, die typisch für viele Gemeinden im 
Schneebergland sind. Über 200 Sorten wurden 
hier kultiviert und viele werden seit einigen Jah-
ren gesetzt. Man ist wieder auf ihren guten Ge-
schmack gekommen. Eine Auswahl der besten 
traditionellen Sorten findet man am Obstweg 
Höflein an der Neuen Welt-Straße.  
 
Der Obstweg Höflein und die schönen Obstgär-
ten sind mir ein großes Anliegen. Es braucht 
einige Jahre, bis ein junger Obstbaum richtig in 
Form gebracht ist und eine gleichmäßige, stabi-
le Krone entwickelt. Ich werde mein Fachwissen 
der naturgemäßen Obstbaumpflege einbringen. 
Mir ist es wichtig die Obstkultur zu erhalten und 
zu fördern.  
 
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Höflein 
werde ich in den nächsten Jahren für eine opti-
male Entwicklung der jungen Obstbäume sor-
gen und die wenigen noch vorhandenen Altbäu-
me möglichst lange vital erhalten.  
Interessierte haben die Möglichkeit bei den 
Pflegearbeiten zuzuschauen.  
 
 
 

 

 

Günstige Zeitpunkte für Schnitt und Pflege sind 
im Spätwinter und im Hochsommer. Die Termi-
ne werden auf der Gemeinde Homepage be-
kannt gegeben.  
 
Alle, die mehr über regionale Obstsorten und 
Kurse wissen wollen, können sich gerne an 
mich wenden, Anfragen an die Mailadresse  
info@obstimschneebergland.at. 
 

Ich wünsche allen einen  

wunderschönen Sommer!  

Brigitte Hozang 

Brigitte Hozang mit  Stefan Klug  

beim Baumschnitt 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Werbeeinschaltungen  

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 



24 
AUS DER GEMEINDE 

Volksschule 

Fotos von der Volksschule Höflein zur Verfügung gestellt 

Raiffeisen Zeichenwettbewerb: Wie jedes 
Jahr nahmen wir auch heuer wieder am Zei-
chenwettbewerb teil. Aus jeder Klasse wur-
den bei der Siegerehrung die drei besten 
Bilder gekürt.   

MINT-Projektstunden: Im Mai und Juni fan-
den in unserer Schule 4 MINT-
Projektstunden statt (MINT = Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft, Technik). Da-
bei wurden die Klassenverbände aufgelöst 
und die Kinder konnten in altersgemischten 
Gruppen jede Woche einen neuen Themen-
bereich entdecken.  

Der Zauberer "Zauberlehrling Zwicki" war mit 
seiner Vorstellung in der Schule.  

Wandertag der 3. + 4. Klasse in die Johan-
nesbachklamm 
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Kindergarten 

 Der krönende Abschluss des Kindergartenjah-
res ist immer unser Familienfest! 
Heuer wurde ein Eltern - Kind - Theater gestal-
tet. Wer Lust hatte, ob Eltern oder Kinder, konn-
te mitwirken. Frau Nicole Goll – Obfrau des El-
ternbeirates – suchte gemeinsam mit ihrem 
Team die Geschichte  “Kein Bock, Steinbock“ 
aus. Eine Geschichte aus den ASAGAN Bü-
chern von Wolfgang Hartl. Es entstand etwas 
Großartiges:  

 
Zahlreiche Gäste konnten wir begrüßen. Zu den 
Ehrengästen zählten: Bgm. Harald Ponweiser, 
Vbgm. Romana Krumböck-Stickler, GGR Tanja 
Schreier, GR Margit Reisinger und Pater  
Charbel Schubert. 
 
Besonders gefreut haben wir uns über den Be-
such von Selma Karnitsch (sie betreut mit ihrem 
Team den Shop im Naturpark) und den Autor 
der ASAGAN Geschichten Herrn Wolfgang 
Hartl.  
 
Wir möchten uns recht herzlich bei allen die 
zum Gelingen diese Festes beigetragen und 
mitgeholfen haben, bedanken! Vor allem bei 
den Kindern, die so toll mitgemacht haben.  

Ein großes Dankeschön auch an Alexandra 
Posch und Michael Eibl, die mit ihrer Ziehhar-
monika die Kinder bei ihrem Tanz begleitet ha-
ben. 
 
Der Elternbeirat möchte sich bei folgenden 
Sponsoren bedanken: 
Fam Hofer: Wurstkorb und Leberkäse für Büf-
fet, Goll Bau, Q3 – Inspection, SHR, Mohr-
Sederl, Gurus – Shop, Seifen von Alexandra, 
Zweierlei, Gasthaus Schubertlinde, Gasthof 
Mohr, Blumengeschäft Hausmann, Fleischerei 
Stickler und Malerbetrieb Kuchner Lisa.  
 

Wir wünschen allen einen schönen Sommer 
und erholsame Ferien!  

Das Kindergartenteam  
Fotos vom Kindergarten Höflein und GR Schreier zur Verfügung gestellt 

Neben all den Eltern, Großeltern und Ver-
wandten zählten auch  vl GR Margit Reisinger 
und Vbgm. Romana Krümböck zu den Gästen 

Eltern und Kindergartenmitarbeiterinnen ha-

ben für das leibliche Wohl gesorgt.  
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Maria Kirchbüchl  

Liebe Gemeinde! 

 

Schnupperkurs  Ministrantendienst 

Bei der Erstkommunionvorbereitung hat der 
Schnupperkurs für den Ministrantendienst sich 
sehr bewährt. So lade ich alle Kinder und Ju-
gendliche ein am Sonntag sich das ministrieren 
mal anzuschauen und mit der Hilfe unserer er-
fahrenen Anna mal aus zu probieren. Wenn ge-
rade in unserer Zeit mit seiner Anonymität, sich 
Zugezogene, oder Menschen, die auf der Su-
che sind, oft allein fühlen. In der Pfarre finden 
sie rasch und unkompliziert eine Gemeinschaft, 
bei der sie willkommen sind. Nach den Som-
merferien wollen dann auch regelmäßige Grup-
penstunden anbieten. Den Glauben in sich 
selbst entdecken ist die Aufgabe eines jeden 
Christen. Die Pfarre will sie bei der Aufgabe un-
terstützen und den Kindern die Pfarre als einen 
Ort der Begegnung mit Gott und untereinander 
aufzuzeigen. 

 
Wallfahrt nach Mariahilfberg bei Gutenstein 

Wie in jedem Jahr führt uns am 31. August un-
sere Pfarrwallfahrt nach Mariahilfberg bei Gu-
tenstein. Die Wallfahrtsmesse mit anschließen-
der Bildverehrung beginnt um 11 Uhr. Anschlie-
ßend ist das Mittagessen und am Nachmittag 
Kreuzweg. Die Fußwallfahrer gehen um 5.30 
Uhr von Puchberg los. Der Bus fährt um 9:30 
Uhr ab Willendorf an den üblichen Haltestellen 
ab. Wenn Sie an der Pfarrwallfahrt teilnehmen 
möchten melden Sie sich bitte in der Pfarrkanz-
lei unter 02620/2228 an.  

 

Pfarrflohmarkt im Pfarrzentrum 
Aus organisatorischen Gründen müssen wir 
den Termin für unseren traditionellen Pfarrfloh-
markt auf den 21. und 22. September 2024 
von 8-13 Uhr verschieben. In dieser Zeit ver-
wandelt sich unser Pfarrheim wieder zum Floh-

markt-Tummelplatz, wo Altes und Schönes, hei-
misches, gut erhaltenes, Geschirr, Musikinstru-
mente, Bücher und Bilder sowie Raritäten mit 
Charme aus unseren Haushalten verkauft wer-
den. Zur Stärkung wartet in gewohnter Weise 
ein Buffet auf Sie. Bringen genügend Zeit mit 
um Gemütlich bummeln und in alten Sachen 
kramen. Der Erlös kommt dem Unterhalt der 
Pfarre zugute. Wenn Sie noch Brauchbares 
haben, dass Sie gerne dem Flohmarkt geben 
möchten, können Sie jeweils von Montag bis 
Freitag von 9.00 – 13.00 Uhr die Sachen in 
den Pfarrhof bringen. Ich bitte aber darum, die 
Sachen nicht einfach vor die Garage zu stellen, 
sondern am Pfarrhaus anzuläuten. Denn wenn 
dich Sachen länger im Freien stehen, werden 
sie vom Regen nass und sind dann unverkäuf-
lich. Wir sind für jede „Gabe“ dankbar! Für ei-
nen persönlichen Termin rufen Sie mich bitte 
gerne an. Tel. 0676 /7143166 oder 02620/2228. 
 

Termine in der Pfarre 
 

20.07. 18.30 Uhr Feldmesse an der  
  Margaretenkapelle in Oberhöflein 
15.08. 10.00 Uhr Hochamt mit Kräuterweihe  
31.08. 11.00 Uhr Wallfahrtsmesse am  
  Mariahilfberg bei Gutenstein 
08.09. 10.00 Uhr Hochamt zum Patrozinium 
  und Kirchweihfest 
14.09. 10.00 Uhr Feldmesse der  
  Dorferneuerung FF Höflein 
21.09. 11.00 Uhr Feldmesse bei der  
  Wilhelm Eichert Hütte 
 
Alle weiteren Termine können Sie der zweiwö-
chigen Wocheninformation entnehmen.  
Eine gesegnete Erholungszeit wünscht ihnen 
allen von ganzen Herzen  

 

Ihr P. Charbel Schubert OCist 

Pfarrmoderator 

Maria Kirchbüchl - Rothengrub 

Pfarrmoderator  P. Mag. Charbel Schubert O.Cist. 

Pfarrgasse 9, A-2732 Willendorf am Steinfelde 

Tel. 02620/2228   Mobil 06767143166 

 pfarramt.kirchbuechl@aon.at    www.kirchbuechl.at 
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Berichte   

10 Jahre SNB Höflein  
 
Am Freitag, den 17.05.2024 fand ein kurzes Zu-
sammentreffen anlässlich der 10-jährigen Zu-
sammenarbeit in der Schulkinderbetreuung in 
Form einer Schulischen Nachmittagsbetreuung 
an der Volksschule Höflein statt.  
 
Frau Mag. Karola Grill-Haderer (Bereichsleiterin 
Kids & Family) dankte bei dieser Gelegenheit 
Herrn Bürgermeister Harald Ponweiser und 
Volksschuldirektor Werner Schneider für die 
langjährige Partnerschaft und stets hervorra-
gende Zusammenarbeit. Ebenfalls bedankt und 
gleichzeitig verabschiedet wurde die Leiterin 
der Nachmittagsbetreuung, Freizeitpädagogin 
Marlene Hoffmann. Erfreulicherweise konnte 
bereits eine neue Pädagogin gefunden werden, 
die bereits ab Ende Mai die rund 25 Schulkinder 
in bewährt kompetenter Weise durch den Nach-
mittag begleiten wird.   

Dir. Werner Schneider, Bgm. Harald Ponwei-

ser, Fr. Marlene Hoffmann und Mag. Karola 

Grill-Haderer mit einigen Kindern aus der 

Schulischen Nachmittagsbetreuung.  

Ein Mann für alle Fälle 
 
Nikolaus, Schulbusfahrer, Schülerlotse,  Helfer 
in allen Situationen – diese Liste könnte man 
noch lange fortführen. 
 
Unser Schmieder Franz zog 2006 nach Höflein 
und fügte sich sofort in die Gemeinschaft ein. 
Mit seiner immer freundlichen Art, seiner Bereit-
schaft jedem zu helfen und seinem Umgang mit 
Kindern haben wir ihn sofort ins Herz geschlos-
sen. 
 
Nun geht Franz in seine wohlverdiente Bus-
fahrerpension – als Schülerlotse bleibt er uns 
noch erhalten. 
 
Die gesamte Volksschule hat sich feierlich von 
ihm verabschiedet.  
 
Im Namen der Gemeinde Höflein an der Hohen 
Wand möchten wir uns herzlich und aufrichtig 
für seinen Einsatz bedanken und wünschen ihm 
noch viele gesunde und glückliche Jahre in Höf-
lein. 
 
 



Pfingstfeuer der Feuerwehr   

Höfleiner Treffen in Althöflein  

28 
AUS DER GEMEINDE 

Galerie  

IMPRESSUM:  

Herausgeber u.  Medieninhaber:   
Gemeindeamt Höf le in/Hohen Wand  
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an der Hohen Wand  
 
Für den Inhalt  verantwort l ich:   
Bürgermeister Harald Ponweiser  
 
Vervie l fä l t igungsort :   
Gemeinde Höf le in an der Hohen 
Wand DVR 0879215 

Ein herzliches Dankeschön an Anton Som-
mer, der sich liebevoll um die Instandhaltung 
unserer Miniatur-Kirche kümmert! Mit großer 
Hingabe hat er das Dach saniert und eine 
Solar-Beleuchtung angebracht.  

Miniatur Maria Kirchbüchl 


